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✓ Aktuelle Infos zum Glasfaserausbau 

✓ Informationen zur aktuell stattfindenden 

      Holznutzung im Zweierwald 

✓ Informationen aus dem Gemeinderat 

✓ Jahresmüllkalender  

✓    Neues von Pfarre, Vereinen und den Feuerwehren 
 

 

 

 

 

 

Die Kinder freuten sich wieder über den  

Besuch des Nikolaus 
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Problematik der absterbenden Schwarzkiefern 

Seit Jahren ist es um den 

Gesundheitszustand unserer 

heimischen 

Schwarzkiefernwälder nicht gut 

bestellt, die absterbenden 

Waldbestände sind weithin 

sichtbar. Damit einher geht auch 

der Verlust des prägenden 

Landschaftselements unserer 

gleichförmigen, für das Auge 

gefälligen Bewaldung, das wir alle 

unser ganzes Leben lang hier so 

kannten. Aktuell werden die toten 

oder absterbenden 

Schwarzkiefern mittels eines 

Harvesters im großen Stil geerntet 

und einer Verwertung zugeführt. 

 

Auslöser für das Absterben 

unserer Schwarzkiefern ist eine 

Pilzerkrankung namens Diplodia 

sapinea, die das Diplodia-

Kieferntriebsterben verursacht. 

Der seit rund 200 Jahren 

wissenschaftlich bekannte Pilz 

lebt in gesunden Bäumen, ohne 

Schäden zu verursachen. Wenn 

der Baum aber Stress ausgesetzt 

ist, wie zum Beispiel bei lang 

anhaltender Trockenheit, wechselt 

der Pilz zur aggressiven, 

krankheitsverursachenden Phase 

und es kommt zu einer massiven 

Ausbreitung der Krankheit - so 

geschehen in den extrem heißen 

und trockenen Sommern der Jahre 

2013 und 2015. Feuchte 

Witterung im Frühjahr sowie hohe 

Temperaturen und mehr 

Trockenheit im Sommer haben 

besonders in diesen Jahren 

günstige Bedingungen für den Pilz 

geschaffen. Das große Problem: 

Es gibt keine wirksamen 

Bekämpfungsmaßnahmen gegen  

den  Pilz, somit sind wir bloß 

Zuschauer  bei  diesem   traurigen 

Szenario. Die nun folgenden 

Baumarten werden vermutlich  

eher    Laubhölzer  sein,  die  mit 

 

dem teils kargen Boden und den 

Witterungseinflüssen zurecht-

kommen. 

 

Bild oben: Ansicht des Zweierwaldes vor der Entnahme 

Bild unten: Ansicht nachdem bereits ein Teil der Bäume entfernt wurden  

Foto: Harvester der Fa. Wilhelm Forst bei der Arbeit                               Quelle:wilhelm-forst.at 
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Geschichtlicher 

Hintergrund unserer 

Schwarzkiefern  

Unsere heimischen Schwarz-

kiefern selbst sind vermutlich nicht 

oder nur zu einem geringen Teil 

tatsächlich heimisch, sondern 

wurden beginnend ab dem frühen 

16. Jahrhundert im Auftrag von 

Kaiser Maximilian I., der den 

Wiener Neustädter Föhrenwald 

anlegen ließ, in unsere Region 

gebracht. Speziell ab Mitte des 18. 

Jahrhunderts gab es immer wieder 

Aufforstungswellen. Bei den 

Pflanzungen wurde nicht nur 

Saatgut heimischer Populationen 

verwendet, sondern auch 

Kiefernsamen aus dem Gebiet der 

gesamten Monarchie angebaut. 

 

Unsere Föhrenwälder werden 

immer wieder mit Maria Theresias 

in Zusammenhang gebracht. Bis in 

die Mitte des 18. Jahrhunderts, also 

zur Zeit der Regierung Maria 

Theresias, wurden die 

landwirtschaftlichen Grundstücke 

der Bauern neben dem kaiserlichen 

Föhrenwald vorwiegend als 

Ackerflächen genutzt. Die Ernte 

war gering und als Weideflächen 

wegen des spärlichen Graswuchses 

ebenfalls kaum geeignet. Um diese 

Zeit wurden landwirtschaftlich 

genutzte Flächen im Steinfeld 

vielfach mit Schwarzkiefern 

aufgeforstet. Anlass war der 

vermehrte Bedarf an Einstreu für 

die Stallhaltung des Viehs und die 

zunehmende Bedeutung der 

Harzgewinnung als Haupt- und 

Nebenerwerb. Somit blieben diese 

Aufforstungen der bäuerlichen 

Flächen zu Zeiten Maria Theresias 

im Gedächtnis der Bevölkerung bis 

heute erhalten. 

 

Projekt zur Stärkung der Waldgesundheit 

Wir als Gemeinde können die 

aktuelle Krankheitsproblematik 

leider nicht ändern. Dennoch 

machen wir uns viele Gedanken, wo 

man ansetzen könnte, um das 

bestehende Problem in eine 

zukunftsorientierte Lösung zu 

überführen.  

In den Gemeinden Willendorf und 

Bad Fischau-Brunn entsteht deshalb 

in Zusammenarbeit mit der Bezirks-

forstinspektion Neunkirchen und 

unter der Leitung der Universität für 

Bodenkultur (BOKU) ein zukunfts-

weisendes Projekt zur Stärkung der 

Widerstandskraft des Waldes. 

Nach einer genauen Erfassung des 

Ist-Zustandes aller unserer 

Waldflächen und der Motivations-

lage der Waldeigentümer, der 

Jägerschaft, der Erholungs-

suchenden, der Waldanrainer sowie 

die öffentlichen Institutionen wie 

den Feuerwehren sollen 

Möglichkeiten zur Verbesserung der 

Waldökosystemleistungen gefunden 

werden und Maßnahmen zur 

Erreichung der Ziele umfassend 

beschrieben werden.  

Großes Ziel ist es, unsere Wälder 

klimafit zu machen und die 

biologische Vielfalt (Biodiversität) 

in der Region umfassend zu schützen 

– und das in enger Zusammenarbeit 

mit den Betroffenen vor Ort. 

Waldstörungen, insbesondere das 

Waldbrandrisiko, sollen minimiert 

werden. 

Parallel dazu wird eine Um-

setzungsstrategie entwickelt, die 

kurz-, mittel- und langfristige 

Maßnahmen umfasst. Am Ende steht 

die Erstellung eines 

Managementplans für eine nach-

haltige und zukunftsorientierte 

Waldbewirtschaftung. 

Die Umsetzung des Projektes 

wird in drei Arbeitspaketen 

geschehen: 

1. Analyse unter Einbindung 

aller wichtigen Akteure 

Erfassung von Zielen, Moti-

vation und Erwartungen; 

Durchführung von Workshops 

zur Entwicklung von Lösungs-

ansätzen  

2. Ist-Zustandserhebung und 

Zukunftsszenarien 

Dokumentation des aktuellen 

Waldzustands, der Standortbe-

dingungen; 

Prüfung der Klimabedingungen, 

geologischen Rahmenbeding-

ungen und örtlicher Ge-

fährdungen, insbesondere dem 

Waldbrandrisiko; 

Entwicklung regionaler Zu-

kunftsszenarien auf Basis von 

bereits vorhandenen For-

schungsprojekten und Ausar-

beitung von Waldpflege-

maßnahmen 

3. Entwicklung der Um-

setzungsstrategie und Erstellung 

der Managementpläne 

Erstellung von Management-

plänen, zugeschnitten auf die 

jeweiligen Besitzverhältnisse. 

Finaler Workshop zur 

Vorstellung der Pläne vor der 

Öffentlichkeit. 

 

Das Vorhaben erstreckt sich über 

alle Waldflächen in den 

Gemeinden Willendorf und Bad 

Fischau-Brunn. Der genaue 

Starttermin und weitere Details 

werden rechtzeitig bekannt 

gegeben. Der interessierten 

Bevölkerung sowie den 

Betroffenen soll bei diesem 

Projekt eine Möglichkeit zur 

Mitarbeit gegeben werden.   
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Aus dem Gemeinderat… 

Die Arbeiten zum Glasfaser-

ausbau in der Gemeinde kommen 

gut voran. Die STRABAG 

arbeitete in den letzten Wochen 

mit 2 Partien und 9 Leuten. Es sind 

14,3 km der Trasse gebaut (das 

entspricht in etwa 68 %), weiters 

sind aktuell 417 Hausanschlüsse 

gebaut (das entspricht 60 % aller 

Hausanschlüsse). 

Auch wenn man das Gefühl hat 

die Bauarbeiten sind bereits 

erledigt, nachdem die Künetten 

wieder zu asphaltiert sind, so muss 

man bedenken, dass bis jetzt erst 

die Leerverrohrung im Boden 

liegt. Jetzt müssen erst alle 

Hauptkabel eingeblasen werden. 

Das wird noch einige Zeit in 

Anspruch nehmen  

Grundsätzlich liegt der vertraglich 

vereinbarte Fertigstellungszeit-

punkt bei Ende des Jahres 2026. 

Sollten die Arbeiten allerdings 

weiterhin planmäßig verlaufen, 

könnte die Projektfertigstellung 

jedoch bereits weit früher im 

kommenden Jahr liegen.   Es 

wurden bereits die ersten 

Straßenverteiler   in    Rothengrub  

Am 15.12.2025 fand die letzte 

Gemeinderatssitzung dieses Jahres 

statt. Dabei wurde unter anderem 

auch der Voranschlag für das 

kommende Haushaltsjahr be-

schlossen. Aufgrund der ange-

spannten finanziellen Lage, in der 

sich momentan alle Gemeinden 

befinden, wurden die Ausgaben 

hauptsächlich auf Pflichtausgaben 

und laufende Ausgaben be-

schränkt.  

Lediglich im Straßenbau ist wieder 

die Erneuerung diverser Straßen-

flächen geplant. Dafür benötigen 

wir allerdings erst auch die Zu-

stimmung des Landes NÖ zur 

Finanzierung. Im operativen 

Ergebnishaushalt wurden Auf-

wendungen in Höhe von                       

€ 2.789.200,- und Erträge in Höhe 

von € 2.600.300,- budgetiert, was 

ein voraussichtlich negatives 

Nettoergebnis von € 188.900,- 

ergibt.  

Weiters wurden seit September 

folgende Beschlüsse gefasst: 

• Ankauf eines neuen 

Schneeräumschildes 

• Änderung der Katastral-

gemeindegrenze entlang des 

Klammwegs 

• Abschluss von Vorverträgen 

für die Errichtung eines 

Ersatzweges aufgrund der 

Schließung des Eisenbahn-

übergangs am Eichbergweg 

• Erhöhung der Hundeabgabe ab 

1.1.2026 

• Abschluss eines Servituts-

vertrags mit Herrn Franz 

Kögler für die Benützung des 

Pechersteigs in Dörfles 

• Darlehensaufnahme für die 

Heizungsumstellung von Öl 

auf Pellets in unserem 

Mietshaus Strelzhofstr. 8 

Am 27.11.2025 fand im Pfarrsaal die Glasfasermesse statt. Sehr viele Interessierte nutzten die 

Möglichkeit sich über die Glasfaser-Tarife der verschiedenen Anbieter zu informieren 

Glasfaserausbau schreitet zügig voran  

freigeschaltet. Für diese 

Bereiche werden in Folge 

demnächst die ersten 

Starterpakete an die Liegen-

schaftseigentümer versendet. 

 

Die Fertigstellung der ersten 

Hausanschlüsse (von Rothen-

grub beginnend) sind mit Ende 

Jänner 2026 geplant.  

 

Vom 12. Dezember bis Ende 

Jänner 2026 legt die Baufirma 

eine reguläre Winterpause ein. 

Dadurch ruhen alle Grabungs-

arbeiten für mehrere Wochen. 

Im Februar sollen die Arbeiten 

wieder aufgenommen werden.  

Dann steht ein wichtiger Schritt 

bevor: Die Leitung wird unter 

den Gleisen der ÖBB  

„durchgeschossen“.  

Erst nach dieser Unterquerung 

können die südlich der Bahn 

gelegene Ortsteile an das neue 

Glasfasernetz angebunden 

werden. Die Fortführung der 

Arbeiten entlang der Puchberger 

Straße ist ebenfalls erst ab 

Februar 2026 vorgesehen. 
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Christbaumspende  

  

„Digital Überall“ ist ein kostenloses 

Workshopangebot für digitale 

Einsteiger/innen, bei welchem 

österreichweit 4.500 Workshops 

angeboten werden. Das 

niederschwellige Angebot wird im 

Rahmen der Digitalen Kompetenz-

offensive durch das Bundeskanzleramt 

finanziert und durch die Geschäftsstelle 

für Digitale Kompetenzen im OeAD 

abgewickelt. 

 

Wir möchten einen kostenlosen 

Workshop für interessierte Bürger-

Innen aus unserer Gemeinde anbieten. 

Dieser findet am 11. Februar 2026, 

17:30 Uhr,  im Sitzungssaal des 

Gemeindeamts Willendorf statt. 

In diesem Workshop erhalten 

Teilnehmer/innen einen Überblick über 

die Dienste des digitalen Amts. Der 

Schwerpunkt liegt insbesondere auf der 

Registrierung und Nutzung der ID-

Austria. Im Rahmen dieses 

Einführungskurses erhalten die 

Teilnehmer/innen einen umfassenden 

Überblick über die vielfältigen 

Nutzungsmöglichkeiten der digitalen 

Verwaltung im Alltag. Der Workshop 

führt durch die Schritte zum Finden und 

Herunterladen der "ID Austria"-App im 

App Store und erklärt detailliert den 

Registrierungsprozess, inklusive der 

Unterscheidung zwischen Umstieg von 

der "Digitalen Amt"-App und 

Erstregistrierung. 

Die Teilnehmerzahl ist leider mit 15 

Personen begrenzt, um individuell auf 

alle Fragen eingehen zu können. 

Melden Sie sich daher bei Interesse 

möglichst bald an. Nehmen Sie bitte Ihr 

Smartphone und falls Sie die 

Registrierung der ID Austria gleich 

durchführen wollen ev. ein Zweitgerät 

(Laptop) mit.  

Kostenloser Workshop: Einführung in das Digitale Amt und ID Austria in der 

Gemeinde Willendorf 

Hermann Pichler sen. hat auch 

heuer wieder zwei Bäume aus 

seinem Christbaumgarten 

gespendet, welche in der 

Weihnachtszeit den Rothen-

gruberplatz und den 

Hauptplatz weihnachtlich 

schmücken. Vielen Dank 

dafür! 
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Müllabfuhrtermine  

Der „Gelbe Sack“ ist am Tag der Abfuhr spätestens 

bis 06:00 Uhr in der Früh am öffentlichen Gut zur 

Abholung bereitzustellen. Sollten Sie den Sack in der 

ehemaligen grünen Tonne aufbewahren, ist dieser 

ohne Tonne zur Abholung bereitzuhalten. Säcke, 

welche in Tonnen bereitstehen, werden von der 

Müllabfuhr nicht mitgenommen.  

 

Wir ersuchen Sie den gelben Sack, vor allem bei 

starkem Wind, zu befestigen. (z.B. die Bänderung 

über die Zaunlatten zu hängen oder ähnliches) um 

das Verwehen des Sacks zu vermeiden.  

Ein geschlossener Deckel bei Wind ist ebenso bei 

der Abfuhr der Restmüll- und Altpapiertonne 

wichtig. Vielen Dank! 

 

Aufgrund des Winterdienstes möchten wir Sie bitten, 

Ihre Fahrzeuge so abzustellen, dass die Schneeräumung 

ungehindert durchgeführt werden kann. Wir möchten 

Sie darauf hinweisen, dass die Schneeräumung nach 

einem Räumplan erfolgt. Es kann nur ein Straßenzug 

nach dem anderen geräumt werden. Weiters möchten 

wir Sie an die gesetzlichen Anrainerpflichten erinnern: 

Gehsteige sind zwischen 6 und 22 Uhr vom Schnee 

zu befreien und bei Glätte zu bestreuen. Herzlichen 

Dank! 

Nachdem unser Schneeräumschild  bereits über 35 

Jahre alt war und immer wieder Reparaturen notwendig 

wurden (auch mitten unter der Räumung), wurde nun 

ein neues Schneeräumschild angeschafft. Damit kann 

die Schneeräumung wieder für viele Jahre effizient und 

zuverlässig durchgeführt werden.  

Winterdienst 

Die Einschreibung für das Jahr 2026/2027 findet 

am 9. Jänner 2026, um 15.00 Uhr im neuen 

Kindergarten Gruppe 2 Willendorf (ehemalige 

Postzustellbasis) statt. 

Es werden je eine Pädagogin von der Tages-

betreuungseinrichtung, der Kindergartengruppe 1 

und der Kindergartengruppe 2 anwesend sein, um 

gemeinsam mit Ihnen besprechen zu können, 

welche Einrichtung zum Zeitpunkt des Eintrittes 

des Kindes die geeignete ist.  

Es ist die E-Card des Kindes und des 

Erziehungsberechtigten mitzubringen.  

Falls Ihr Kind keinen Kindergartenplatz benötigt, 

ersuchen wir Sie dies bitte direkt im Kindergarten 

(0660/454 09 08) bekannt zu geben, um besser 

planen zu können. 

 

 

Gelber Sack Biomüll Restmülltonne Altpapiertonne 

Dienstag      23.12.2025  Mittwoch       29.12.2025 Montag     05.01.2026    x Dienstag    03.02.2026 

Dienstag      20.01.2026  Mittwoch       28.01.2026 Montag     02.02.2026 Dienstag    31.03.2026 

Dienstag      17.02.2026 Mittwoch       25.02.2026 Montag     02.03.2026    x Mittwoch    27.05.2026 

Dienstag      17.03.2026 Mittwoch       25.03.2026 Montag     30.03.2026 Mittwoch    22.07.2026 

 

Einschreibung Kindergarten und 

Tagesbetreuunseinrichtung (TBE) 

Räumfahrzeug der Gemeinde mit dem neuen Schneeschild der 

Marke Kahlbacher  



           8  

 Müllabfuhr 2026 
 

         

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



                             9 

 

  Aktuelles 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Ehe gilt oft als Höhepunkt 

einer Liebesgeschichte – ein 

Versprechen fürs Leben.  

Wer heiratet, schließt aber auch 

einen umfangreichen Vertrag ab, 

der nicht nur Liebe und Vertrauen, 

sondern auch das gemeinsame 

Leben organisiert – vom Alltag 

über das Vermögen bis zum Tod. 

Es wäre daher wünschenswert, 

wenn Heiratswilligen zumindest 

eine kurze rechtliche Information 

schon vor Eheschließung vermittelt 

würde. 

 

In Österreich gilt grundsätzlich die 

Gütertrennung: Jeder Ehepartner 

behält das Eigentum an 

Vermögenswerten, die er in die Ehe 

einbringt oder währenddessen 

erwirbt.  

Ausnahmen sind Ehewohnung und 

Hausrat, sowie jene Ersparnisse aus 

dem Einkommen der Eheleute die 

während der Ehe erworben wurden 

oder damit angeschaffte Güter. 

Diese werden nach einer Scheidung 

anteilig aufgeteilt, so wie auch 

gemeinsam eingegangene 

Schulden oder aber auch 

Schuldenreduktionen von 

„eingebrachten“ Schulden, bzw. 

Investitionen in Haus oder 

Wohnung, egal von wem das 

Einkommen dafür tatsächlich 

stammt. 

Bei „üblichen“ Verhältnissen, also 

dem Vorhandensein eines Hauses 

oder einer Wohnung und längerer 

Ehedauer wird sich daher 

regelmäßig ein Aufteilungs-

anspruch errechnen. 

Die Gütertrennung schützt 

insbesondere Betriebe oder 

landwirtschaftliche Höfe eines 

Ehegatten, denn auch bei 

Ehescheidung wird ein so einge- 

Ehe und Recht 

GG 

brachtes oder erarbeitetes 

Vermögen - sowie das Geerbte 

oder Geschenkte - nicht aufgeteilt.  

Ein Ehevertrag hilft, klare 

Verhältnisse zu schaffen, 

verhindert oft teure Streitereien im 

Ernstfall und sichert den 

Fortbestand von Landwirtschaft 

oder Familienbetrieb für kommen- 

de Generationen. Im Vertrag kann 

etwa vereinbart werden, dass 

Betriebsvermögen geschützt 

bleibt oder Abfindungen an den 

Partner gezahlt werden, wenn es 

zur Scheidung kommt.  

Überhaupt wenn man im reiferen 

Lebensalter die Ehe anstrebt, 

wenn schon geerbtes oder selbst 

erwirtschaftetes Vermögen 

vorhanden ist empfiehlt sich eine 

derartige Vereinbarung, aber nicht 

aus Mangel an Vertrauen, sondern 

zur Absicherung des Ge-

wachsenen und für ein faires 

Miteinander. So bleibt die Liebe 

unbelastet – und das Eigentum 

geschützt. 

 

Eine weitere Folge der 

Eheschließung ist die 

Unterhaltspflicht. Dazu wird 

gerade vom Gesetzgeber die soge- 

 

 

Mag.          Edwin  

Stangl    ist     ge- 

schäftsführender 

Gemeinderat der 

Gemeinde Willen- 

dorf und betreibt 

in  Wr.  Neustadt 

eine      Rechtsan- 

waltskanzlei. 

Er informiert in unserer 

Gemeindezeitung über oft gefragte und 

interessante rechtliche Themen.  
 

 

 

SFS - Rechtsanwälte 

Allerheiligengasse 10 

2700 Wiener 

Neustadt 

02622/847 14-0 

nannte nacheheliche Unterhalts-

pflicht grundlegend geändert. Es 

ist darüber aber noch nichts 

Genaues bekannt.  

 

Vielleicht kann ich in meinem 

nächsten Beitrag dazu schon 

Interessantes berichten. 
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Weihnachten und worauf man 

achten sollte! 

 

Nachdem die Weihnachtsfeiertage 

bevorstehen und sie für uns 

Tierärzte meist sehr arbeitsreich 

sind, möchte ich diesmal kurz die 

wichtigsten Fallen für unsere Tiere 

aufzeigen. Vielleicht lässt sich so 

der eine oder andere Notfall 

verhindern! 

1. Viele Tierbesitzer möchten auch 

ihren vierbeinigen Freunden eine 

Freude machen und servieren 

deshalb ausgefallene Mahlzeiten. 

Da diese ungewohnt, meist zu viel, 

zu fett oder gar gewürzt sind, 

kommen die Magen-Darm 

Probleme unweigerlich gleich mit. 

Im besten Fall sind Erbrechen und 

Durchfall schnell wieder vorbei, 

im schlechtesten Fall folgt ein 

teurer Klinikaufenthalt wegen 

einer 

Bauchspeicheldrüsenentzündung. 

2. Da mittlerweile die meisten 

Menschen wissen, dass 

Schokolade für Tiere giftig ist, gibt 

es da mittlerweile kaum mehr 

Probleme. Allerdings hat 

Tipps von Tierärztin  Mag. Anke Jäger 

sich das nicht bis zu unseren 

Tieren durchgesprochen! Immer 

wieder stehlen sie herumliegende 

Schokoprodukte und bringen sich 

so in Gefahr! Bei Aufnahme von 

Schokolade immer gleich den 

Tierarzt kontaktieren und Infos 

über Menge, Kakaogehalt und 

etwaige Verpackungen bitte 

bereithalten! 

Ähnliches gilt für Birkenzucker, 

der leider immer beliebter 

geworden ist. Für Haustiere ist er 

aber schon in kleinsten Mengen 

tödlich! 

3. Widme ich mich kurz den 

Katzen. Da diese eher heikel sind, 

stehen Vergiftungen nicht an 

oberster Stelle. 

Allerdings spielen sie gerne. 

Somit ist Christbaumschmuck 

sehr gefährdet. Zerbrochene 

Glaskugeln führen schnell zu 

Schnittverletzungen und Lametta 

ist bei Aufnahme hochgradig 

lebensbedrohlich. Es ist 

scharfkantig, löst sich im Darm 

nicht auf und führt so zu 

schweren inneren Verletzungen. 

Eine Operation ist fast immer 

unausweichlich.  

Und sollte ihr Schmuck 

tierfreundich sein, ist der Baum 

an sich noch eine Unfallquelle! 

Sollten sie spielfreudige Katzen, 

aber auch Hunde haben, sichern 

sie bitte den Baum vor dem 

Umfallen! 

Gerade mit brennenden Kerzen 

kann die Situation schnell 

eskalieren! 

 

 

Ich wünsche allen LeserInnen 

und den dazugehörigen 

Vierbeinern eine ruhige und 

besinnliche Weihnachtszeit und 

einen guten Rutsch ins Neue 

Jahr! 

 

Tierärztin Mag. Anke 

Jäger berät sie gerne 
in ihrer Praxis in 

2731 Dörfles, 

Römerweg 10 
Tel: 0664/11 656 33 

Ein Jahreswechsel ohne Knall – ein Gewinn für alle 

 

Wenn in der Silvesternacht die Feuerwerke den Himmel 

erhellen, bedeutet das für viele Haus- und Wildtiere vor 

allem eines: Angst und Stress. Herzrasen, Panikflucht 

und tagelanges Verstecken sind für sie keine Seltenheit. 

Ein stiller Jahreswechsel hingegen schenkt ihnen 

Sicherheit – und unserer Umwelt saubere Luft sowie 

weniger Müll. Darum unsere herzliche Bitte: 

Verzichten Sie auf privates Feuerwerk. Feiern wir 

besinnlich, rücksichtsvoll und verantwortungsbewusst. 

Ein leiser Start ins neue Jahr ist ein starkes Zeichen für 

Tierwohl, Natur und ein friedliches Miteinander.  

Vielen Dank für Ihr Mitwirken! 

 

Quelle: janegoodall.de 
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Aktuelles 
 

         

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Seit nunmehr 5 Jahren setzt sich 

die Gemeinde Willendorf als Teil 

des Klimabündnis-Netzwerks 

aktiv für den Klimaschutz ein. Im 

Rahmen eines exklusiven 

Empfangs mit GR Ing. Andreas 

Schloffer MSc. und GGR Ing. 

Josef Mühlhofer, Klimabündnis-

NÖ-Geschäftsführerin Petra 

Schön und LH-Stellvertreter 

Stephan Pernkopf blickt die 

Gemeinde auf engagierte 

Maßnahmen zurück. 

Klimabündnis Beauftragter Ing. 

Andreas Schloffer betont: „Wir 

sind stolz, Teil vom Klimabündnis 

zu sein und gemeinsam mit 

unseren Bürgerinnen und Bürgern 

nachhaltige Projekte umzusetzen. 

Unsere Gemeinde hat seit dem 

Beitritt  im   Jahr  2020  vieles er-

reicht: Unser Highlight sind die 

drei     Bürger-PV-Anlagen      am  

 

Sicherheitszentrum, Bauhof und 

Kindergarten.“ 

 

Informativer Austausch beim 

Gemeinde-Stammtisch in 

Lichtenwörth 

 

Im Rahmen eines feierlichen 

Stammtischs in Lichtenwörth 

wurden Willendorf und andere 

Jubiläumsgemeinden aus dem 

Industrieviertel ausgezeichnet. 

„Die langjährigen Klima-

bündnis-Gemeinden sind Vor-

bilder für gelebten Klimaschutz. 

Nur durch die gelingende 

Zusammenarbeit vor Ort können 

wir gemeinsam die gesetzten 

Klimaziele erreichen“, erklärt 

Petra Schön, Geschäftsführerin 

vom Klimabündnis Nieder-

österreich. LH-Stellvertreter 

Stephan Pernkopf  ist     sichtlich  

erfreut und betont: „Wir arbeiten 

gemeinsam an der Zukunft 

Niederösterreichs – und die fängt 

in jeder einzelnen Gemeinde an. 

Klima- und Umweltschutz 

beginnt vor Ort mit vielen kleinen 

Maßnahmen, die zusammen 

große Wirkung haben. Dabei geht 

es uns nicht nur um globale Ziele, 

sondern immer ganz konkret um 

die Bewahrung der Schöpfung 

und die Lebensqualität in der 

eigenen Region. 

Vor kurzem wurde die vierte 

Bürger-PV-Anlage in unserer 

Gemeinde gebaut. Die nächsten 

Ziele sind die vollständige 

Vermeidung von Öl- und 

Gasheizungen in Gemeinde-

gebäuden. Dazu ist ein letztes 

Gebäude noch zu sanieren und 

die Heizung zu ersetzen.  

LAbg. Hermann Hauer, LH-Stellvertr. Stephan Pernkopf, GGR Ing. Josef Mühlhofer, Ing. Andreas Schloffer Msc, und Petra Schön (v.l.n.r.) 

Willendorf feiert 5 Jahre Klimabündnis-Mitgliedschaft 
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Aktuelles 
 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

   

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

Wir gratulieren… 

 
Wir trauern um… 

     

  

     

  

 

 

    

        

Rudolf Luif 

2732 Willendorf 

 

1950-2025 

Weihnachtswünsche 

…Herrn Ing. Franz Kozek zum 80. Geburtstag und 

wünschen ihm weiterhin viel Gesundheit und 

Lebensfreude für die Zukunft!   

Maria Gruber 

2732 Willendorf 

 

1939-2025 



Gesunde Gemeinde 
  

 

Gesunde Gemeinde Willendorf  
Sehr geehrte Leserinnen und Leser, das Jahr neigt sich dem Ende – es war ein 

ereignisreiches Jahr. Das Team der „Gesunden Gemeinde Willendorf“ macht hier 

einen Rückblick auf den Herbst 2025. 

Die 3 wichtigsten Säulen des „Tut Gut“ Programmes sind Bewegung, Ernährung 

und mentale Gesundheit. Der vergangene Herbst Stand unter dem Fokus Bewegung und mentale 

Gesundheit.  

 

Diese zwei Grundsäulen möchten wir Ihnen anhand einer jungen Frau näherbringen. Fr. Nina 

Krumböck. Sie wohnt in Höflein und ist seit ihrer Geburt auf 24 Stunden Hilfe angewiesen. Fr. 

Krumböck ist rein körperlich beeinträchtigt, geistig völlig gesund. Sie braucht von der Körperpflege 

angefangen, Hilfestellung beim Essen bis hin zur Arbeit. Eine große Hilfe hierbei ist ihr eine 

persönliche Assistenz, welche sie natürlich auch finanzieren muss. Es gibt zwar Unterstützung aus 

der öffentlichen Hand, aber es ist noch immer ein Selbstbehalt von 3,00-11,10 € pro Stunde zuzüglich 

Kilometergeld aus eigener Tasche zu finanzieren. Fr. Krumböck arbeitet 20 Stunden pro Woche mit 

Hilfe ihrer persönlichen Assistenz in einem Büro und möchte sich ihr Leben weitestgehend 

selbständig organisieren. Ihre körperlichen Probleme können durch Therapien (z.B. Hippotherapie) 

gemildert werden. Auch diese müssen zum Teil selbst finanziert werden. Die weitestmögliche 

Selbständigkeit inklusive der Entlastung ihrer Eltern, ist Fr. Krumböck ein sehr großes Anliegen.  

 

Nehmen wir nun die Säule der Bewegung und der mentalen Gesundheit, so kann man sehr gut sehen, 

dass diese beiden Säulen im Falle von Fr. Krumböck untrennbar miteinander verbunden sind. Je mehr 

Bewegung und Selbständigkeit Fr. Krumböck erlangen kann, um so besser geht es ihr natürlich auch 

mental. Selbständigkeit und Selbstbestimmung ist das Ziel jedes erwachsenen Menschen.  

 

Heuer wurde der „4. Willendorfer Advent“ vom Team der „Gesunden Gemeinde Willendorf“ 

organisiert und veranstaltet. Unser Ziel war es, den Reinerlös aus dem Verkauf von Speisen und 

Getränken einem gemeinnützigen Zweck zukommen zu lassen. Gemeinsam entschieden wir uns 

dafür, dass wir den Reinerlös von 2518,99€ zum einen Teil Fr. Krumböck und zum anderen den 

Feuerwehren Willendorf und Dörfles spenden. Auf diesem Weg möchten wir die Sicherheit im Ort 

fördern, aber auch Fr. Krumböck helfen, ihre Selbständigkeit weiter zu bewahren und auszubauen.  

Durch Ihren Besuch des Adventmarktes haben Sie maßgeblich dazu beigetragen, dass wir einen so 

großzügigen Betrag einem jungen Menschen und Organisationen im Ort spenden können. Vielen 

Dank dafür        

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wir freuen uns sehr, Sie auch im kommenden Jahr bei unseren Aktivitäten begrüßen zu können.  

Das Team der Gesunden Gemeinde Willendorf 
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Pfarre       
 

In unserer Pfarrgemeinschaft … war es sehr schön, am... 

  

 

… wird es sehr schön, am ... 
20.12.25 07h Roratemesse & anschl. Adventfrühstück (Pfarrzentrum) 
24.12.25 16h Krippenandacht + 22h Christmette (Pfarrkirche) 
25.12.25 10h Hochamt Christtag (Pfarrkirche) 
31.12.25 16h Jahresschlusssegen(Pfarrkirche) 
01.01.26 10h Neujahrsmesse (Pfarrkirche) 
06.01.26 10h FaGoDi - Hl.3 Könige (Pfarrkirche) 
13.02.26 18h 50 Jahre Monatswallfahrt (Pfarrkirche) 
18.02.26 18:30h Spende d. Aschenkreuz (Pfarrkirche) 
08.03.26 10h Suppensonntag (Pfarrkirche) 
22.03.26 15h Dekanatskreuzweg  (Pfarrkirche) 
Jeden Sonntag 10h Hl. Messe | Jeden 13 d. Monats Wallfahrt | Jeden Fastensonntag 15h 
Kreuzweg 
07. u. 08.02.26 Theatergruppe d. Pfarre Willendorf: Vorstellung "Mann über Bord"  
 
 
 
 
 
 
 
 
Besuche uns! In unserer schönen Wallfahrtskirche, im Pfarrzentrum & auf 
www.krichbuechl.at 
 

 

 

Pfarre Maria Kirchbüchl-Rothengrub | A-2732 Willendorf Pfarrgasse 9 | www.kirchbuechl.at | T: +43 2620 2228 
pfarre.Kirchbuechl@katholischekirche.at | Pfarrmoderator P. Mag. Charbel Schubert O.Cist | M: +43 676 7143166 
 

          13.09.25 beim Pfarrflohmarkt                        23.11.25 beim Theater  

 
 
 
                                                                                      „Reset – Alles auf Anfang“ 
  08.11.2025 bei unserer Jahresabschlussfeier im Pfarrzentrum. Die Pfarrgemeinschaft  
 wünscht … 

http://www.kirchbuechl.at/
mailto:pfarre.Kirchbuechl@katholischekirche.at
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  Junge Pfarre 
 

Jungschar 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Großer Lichterkreuzweg um den Kirchbüchl am 20. März 2026 um 18 Uhr 

Für jung & Junggebliebene! 

 

 

 

MiniMaKi (Ministrant:innen von Maria Kirchbüchl) 
Am 22.11.25 wurden unsere MIniMaKi nach der MInistrantenstunde von unserem Pater Charbel 

zum Adventmarkt auf eine Heiße Schokolade & Kuchen eingeladen. Da wurden auch die Perchten 

„fromm“! 

 

Werde auch DU ein MiniMaKi! 
Ein Ministrant von Maria Kirchbüchl 
Bei uns gibt’s… 

… ein MiniMaKi-T-Shirt  

… tolle MiniMaKi-Ausflüge 

… MiniMaKi-Time (30 Min. Training + 90 Min. Spiel & Spaß) 

… Routine vor Puplikum Aufgaben zu übernehmen. 

    Das hilft dir in der Schule bei Referaten, Theater, … 

    & im weiteren Leben! 

… für die ganz Mutigen - vorlesen vor Puplikum! 

Schau vorbei! Sonntags 9:45 Uhr in der Kirchensakristei! 

 

 

 

 

 

 

 

Eine Aktion voller Spaß und Kreativität fand im 

November statt. Wir wurden von der Jungschar 

St. Egyden zur Baumpflanz-Challenge nominiert 

und deshalb pflanzten wir mit den 

Jungscharkindern einen Apfelbaum im 

Rosengarten. Für diese Pflanzaktion dichteten 

wir unter anderem ein Lied um, gestalteten 

Plakate und studierten einen Tanz ein. 
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Die F.F. Dörfles wünscht allen Gemeinde-

bürgerinnen und -bürgern ein frohes Weih-

nachtsfest und ein gesundes Neues Jahr!  

 

Unsere Kontonummer (IBAN): 

AT64 3293 7000 0340 0983 

Wir danken all unseren Spenderinnen und 

Spendern! 

Frohe Weihnachten 

Das Törggelen und Dankfest für unsere 

Festhelfer war sehr gemütlich und 

romantisch. Kinder und Junggebliebene 

haben wunderschöne Kunstwerke aus den 

bereitgestellten Kürbissen gemacht! 

  FF Dörfles 
 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 
 

 

 

 

  

 

  

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Übungen und Schulungen 

Im Herbst gab es eine Reihe von Übungen und Schulungen. Am 

Sa. 4. Oktober fand in Willendorf die jährliche große 

Unterabschnitts-Übung statt, bei der die FF-Dörfles  den 

Löschangriff auf ein brennendes Fahrzeug unter Atemschutz 

durchführte.  

Vielen Dank an die Nachbarwehren, die uns mit ihrer 

Teilnahme tatkräftig unterstützt haben und die Übung 

erfolgreich abgearbeitet haben! 

Großer Dank an dieser Stelle auch an die Mitglieder, die die 

Schulungen und Übungen jedes Jahr ausarbeiten und 

durchführen! Ebenso der Firma Hofer für die 

Bereitstellung des Geländes und der Gemeinde Willendorf 

für die Verpflegung. 



                                       17 

 

  FF Willendorf 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 
 

 

 

  

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Neue Waldbrandhelme für die Freiwillige Feuerwehr Willendorf  

–  Schutz in Zeiten zunehmender Waldbrände 

Einsätze 

27 Stück Waldbrandhelme wurden angekauft - moderne und passende 

Schutzausrüstung ist ein wesentlicher Baustein, um im Ernstfall 

professionell reagieren und gleichzeitig die Einsatzkräfte bestmöglich 

schützen zu können 

 

Die FF Willendorf hat kürzlich spezielle 

Waldbrandhelme angeschafft – eine Investition, die 

angesichts der immer häufigen auftretenden 

Vegetations- und Waldbrände dringend notwendig 

geworden ist. Die Sommer der vergangenen Jahre 

zeigen deutlich, dass längere Trockenphasen und 

extreme Hitzeperioden auch in unserer Region das 

Risiko von Flächen- und Waldbränden erhöhen. 

 

Normale Einsatzhelme, die vor allem für technische 

Hilfeleistungen oder Innenangriffe konzipiert sind, 

sind für Waldbrände oft zu schwer, schränken die 

Beweglichkeit ein und führen bei diesen oft 

stundenlangen Einsätzen zu rascher Ermüdung. Die 

neuen Waldbrandhelme hingegen sind deutlich 

leichter, bieten ebenfalls guten Hitzeschutz und 

ermöglichen den Feuerwehrkräften ein sichereres 

und effizienteres Arbeiten im Gelände. 

Seit Oktober 2025 wurden wir zu zwei 

Schadstoffeinsätzen alarmiert: 

29. 9. 2025   -   S1 - Ölspur 

12. 10. 2025  -    S1 - Ölspur  

Weiters unterstützten wir die FF Würflach vom 5.-

8. 12. 2025  beim Advent in der Johannesbach-

klamm 

Ankündigung Faschingsumzug 

am 14. Februar 2026, 14 Uhr 

 

Wir gratulieren… 

Die Kosten für den Ankauf der Waldbrandhelme 

betrug € 5.834,23. Wenn uns jemand dabei finanziell 

unterstützen möchte, würden wir uns natürlich sehr 

freuen. Bankverbindung: AT 39 2024 1050 0007 0325 

Die Feuerwehr Willendorf wünscht Ihnen allen ein 

besinnliches, schönes Weihnachtsfest und alles 

Gute und viel Gesundheit für das Jahr 2026.  

Wir bedanken uns herzlich bei Ihnen für die 

Unterstützung im abgelaufenen Jahr, sei es durch 

Spenden sowie tatkräftige Hilfe und Besuch bei 

unseren Veranstaltungen.  VIELEN DANK! 

Nach vielen Jahren der Organisation durch den 

Kulturverein übernimmt die Freiwillige Feuerwehr 

Willendorf mit großer Freude die Ausrichtung des 

Faschingsumzugs 2026 in Willendorf! 

Wir möchten diese Tradition gemeinsam mit euch 

fortsetzen und freuen uns schon jetzt auf einen 

bunten, lustigen und kreativen Umzug durch unsere 

Gemeinde.  

Nach dem Umzug gibt es auch wieder die After-

Show-Party im Feuerwehrhaus Willendorf – dort 

lassen wir den Tag gemütlich und ausgelassen 

ausklingen.                                      

…unserem Kommandanten Daniel Zwickl recht 

herzlich zum 30. Geburtstag!!! 
 

… unseren KameradenInnen Lea Mader, Lisa Mader 

und Tony Balasz sowie Katharina Hauer von der FF 

Dörfles recht herzlich zur bestandenen 

Grundausbildung. 

 



Pensionisten 
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Ausflüge 

Hintersee in Salzburg - Die Ortsgruppe 

Höflein-Willendorf verbrachte den 

diesjährigen Urlaub von 14. bis 19. 

September in Hintersee in Salzburg. Bei 

herrlichem Wetter konnten wir viele 

Ausflüge machen:  zum Königsee / 

Berchtesgaden, ins Freilichtmuseum 

Großgmain, zur Postalm, Gut Aiderbichl, 

Wallersee und Genneralm. Beim Grillabend 

überraschten uns die zwei 

Stimmungskanonen Max und Manfred 

(beide sind Mitglieder unserer Ortsgruppe) 

mit zünftiger Musik, Witzen und Gaudi. Alle 

genossen die Urlaubstage im Top-Hotel DAS 

Hintersee, das super Wetter und das 

gemütliche Beisammensein. 

 

Freilichtmuseum in Ratschendorf - Am 10. 

Oktober besuchte unsere Ortsgruppe das 

Freilichtmuseum in Ratschendorf. Danach 

ging es bei herrlichem Herbstwetter nach 

Kitzeck zu Sturm und Maroni. Abschließend 

gab es einen gemütlichen Ausklang beim 

Heurigen. 

 

Ausflug zum Advent in Hirschstetten - Am 

20. November ging es zum Adventmarkt in 

die Blumengärten von Hirschstetten mit 

anschließender Abendschifffahrt auf der 

Donau.  

 

Viele schöne gemeinsame Stunden verbrachten die Mitglieder des Pensionisten-

vereins und genossen den Herbst im schönen Salzburger Land 

Kabarett mit Willy und Andi Frau Maria Cigler zum 90. Geburtstag, 

Frau Roswitha Ortar, Frau Maria Weinberger und Herrn Gottfried 

Weninger zum 85. Geburtstag,  

Herrn Rudolf Sulzbacher, Frau Helga Riegler und Frau Vera 

Mitrovits zum 75. Geburtstag. 

 

Am 14. November 2025 luden wir alle Mitglieder, die im 3. 

Quartal ihren runden bzw. halbrunden Geburtstag feierten, zum 

Mittagessen beim GH Mohr in Zweiersdorf ein. 

Wir gratulieren… 

Das Kabarett am 15. November war gut 

besucht. Es wurde viel gelacht und alle 

genossen den fröhlichen Abend 

Frohe Weihnachten und alles Gute für 2026 wünschen 

Ihnen Franz Maier, Ortsgruppenvorsitzender 

0664 / 3813883 franz1.maier@a1.net 

Roswitha Michaeller und Doris Fanzlau / OGV-

Stellvertreterinnen 

 

0676 / 9437366                                  0676 / 5605406 
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Sportverein 
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Liebe LeserInnen! 

 

Viele Bücherein werden aufgefordert ihre Preise anzuheben. Der BGM Woltron Franz versicherte uns, daß 

Kinder weiters gratis entlehnen können. Auch der günstige Betrag für Erwachsene kann bleiben. 

 

Der Sommerlesepass wurde erfolgreich abgeschlossen. Danke für die Zusammenarbeit mit dem CafePub. 

Im Herbst bringen die meisten Autoren ihre Neuerscheinungen raus. 

 

 

Österreichischen Autoren 

 

Bernhard Aichner  3 neue Thriller und ein heiterer Hunderoman 

Katharina Durrani  Rachsüchtig 

Herbert Dutzler  Der Plattenspieler….. 

Norbert Ruhrhofer  Bad Vöslau in Flammen 

Patrick Budgen  Das Zwergpudel Zerwürfnis 

Rene Laffite  Die bittersüße Rache von Montmartre 

Mina Albich     4 Wienerkrimis 

 

3 Meraner Krimis  

Rita Falk   Apfel-Strudel-Alibi 

Jojo Moyes   Ein ganz besonderer Ort 

 

Viele leichte Romane zum Entspannen. Siehe unter www.biblioweb.at/würflach 

 

Vor Weihnachten haben wir noch 2 Veranstaltungen 

19.12.  Les´n und Los´n  18:00 Thema: „Bald ist Weihnachten“ 

20.12. Bilderbuch-Kino 
 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Das Team der Bücherei Würflach 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Gemeindebücherei Würflach 

GG 

http://www.biblioweb.at/würflach
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Ärztenotdienste 
 

 

Achtung: Die Wochenenddienste der Ärzte sind nicht mehr verpflichtend. Grundsätzlich wird 

eine Bereitschaft nur mehr im Zeitraum von 8 – 14 Uhr angeboten. Außerhalb dieser Zeit wählen 

Sie bitte den Ärztenotruf unter: 141 
    

Dezember 2025 

   

20. Dezember   Dr. WESSIG Isabella, Puchberg  02636/22190  

21. Dezember   Dr. HANDLER Michael, Willendorf  02620/3386 

27. Dezember   Dr. WEBER Christoph, Grünbach  02637/2322 

31. Dezember   Dr. WEBER Christoph, Grünbach  02637/2322  

 

Jänner 2026 

   

11. Jänner   Dr. HANDLER Michael, Willendorf  02620/3386 

17. Jänner   Dr. KARNER Christian, Grünbach  02637/2232   

24. Jänner   Dr. WEBER Christoph, Grünbach  02637/2322 

25. Jänner   Dr. HANDLER Michael, Willendorf  02620/3386 

31. Jänner   Dr. WESSIG Isabella, Puchberg  02636/22190  

 

Februar 2026 

   

08. Februar   Dr. HANDLER Michael, Willendorf  02620/3386  

14. Februar   Dr. KARNER Christian, Grünbach  02637/2232  

15. Februar   Dr. HANDLER Michael, Willendorf  02620/3386  

21. Februar   Dr. WESSIG Isabella, Puchberg  02636/22190   

28. Februar   Dr. WEBER Christoph, Grünbach  02637/2322 

 

 

März 2026 

   

08. März   Dr. HANDLER Michael, Willendorf  02620/3386  

14. März   Dr. WEBER Christoph, Grünbach  02637/2322 

21. März   Dr. KARNER Christian, Grünbach  02637/2232 

22. März   Dr. HANDLER Michael, Willendorf  02620/3386   

28. März   Dr. WESSIG Isabella, Puchberg  02636/22190  

     

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 

 
Zahnärzte 

 

Die Notdienste für das jeweils folgende Wochenende oder den folgenden Feiertag 

erfahren Sie unter der unter: 

http://noe.zahnaerztekammer.at/patientinnen/notdienstsuche/?tx_dentistsearch 
 

 

http://noe.zahnaerztekammer.at/patientinnen/notdienstsuche/?tx_dentistsearch


 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Termine 2025/2026 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

20.12.2025 Weihnachtsmarkt/Ab Hof Verkauf Fam. Haselbacher 

24.12.2025 Adventbesinnung, 16 Uhr Pfarre 

24.12.2025 Christmette, 22 Uhr Pfarre 

28.12.2025 Steakabend, ganztägig Gasthaus Handler 

02.01.2026 Neujahrspunsch am Hauptplatz SV Willendorf 

24.01.2026 Kindermaskenball im Gasthaus Handler, 14 Uhr SPÖ Willendorf 

07.02.2026 Theater im Pfarrzentrum, 15:30 Uhr und 19:00 Uhr Theatergruppe Maria Kirchb. 

08.02.2026 Theater im Pfarrzentrum, 15:30 Uhr Theatergruppe Maria Kirchb. 

11.02.2026 Workshop Digitales Amt – ID Austria, Gemeindeamt Gemeinde Willendorf 

13.02.2026 Gschnas der Pensionisten im GH Jautschnig Pensionistenverein 

14.02.2026 Faschingsumzug mit After Show Party, 14 Uhr FF Willendorf 

14.02.2026 Feuerwehrball im GH Handler FF Dörfles 

05.-08.03.2026 Wein- und Mostheuriger Fam. Haselbacher 

12.-15.03.2026 Wein- und Mostheuriger Fam. Haselbacher 

19.-22.03.2026 Wein- und Mostheuriger Fam. Haselbacher 

28.03.2026 Flurreinigung Klimabündnis 
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Erklärung gem. §25 Abs.4  Mediengesetz:  

Die Gemeindezeitung dient zur Information der Gemeindebürger über aktuelle Themen, welche die Gemeinde und die Region betreffen.  
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